
 
„Blaue Kugel“ Herren gehen leer aus 

Die beiden Sportkegelmannschaften hat es wiedereinmal erwischt. Mit einer schlechten Leistung gegen 
Ergolding und Buch wurde der Aufwärtstrend jäh gestoppt.  
 
Herren 1: Im Nachbarduell der Bezirksligisten mussten die sechs Kegler der „Blauen Kugel“ am 
vergangenen Samstag beim Skk Buch antreten. Nach dem hervorragenden, aber knappen Vorrundensieg 
gab es für die Moosburger diesesmal eine 5095:5222 Schlappe. 
Dabei fing es für die „Blauen“ gar nicht so schlecht an. Die Startkegler Werner Reithmeier (843) und Günter 
Nagl (850) waren zwar ihren Nebenspielern unterlegen, doch der Rückstand hielt sich mit 20 Kegel in 
Grenzen. Jetzt war die Mittelpaarung gefordert, diesen Vorsprung der Gäste so schnell wie möglich 
auszugleichen. Doch leider war nur Oliver Langner mit sehr guten 898 Kegel in der Lage gegen den 
ehemaligen Vereinskameraden Thomas Meißner Holz gut zumachen. Sein Mannschaftskamerad Alois Raith 
hingegen (812) kam von Anfang an gar nicht ins Spiel und konnte Langner nicht unterstützen. Dennoch 
schrumpfte die Führung der Gastgeber bis auf sechs Kegel zusammen, doch standen noch zwei gute 
Kegler der Hausherren für die letzten 200 Wurf parat. Martin und Johann Bauer (918/895) präsentierten sich 
in blendender Verfassung und gaben Ludwig Süß jun. (858) und Paul Gremler (834) keine Chance. 
Herren 2: Gegen den Tabellenletzten, und noch mit dem schlechtesten Saisonresultat zu verlieren, das 
hatte sich wohl das 2. Herrenteam vor diesem Auswärtsspiel nicht gedacht. So geschehen im letzten 
Meisterschaftsspiel der Bezirksklasse A, als nach der 4906:5040 Niederlage sich große Enttäuschung 
breitmachte. Angefangen hat es schon während den ersten beiden Durchgängen der Moosburger, als 
Holger Süß (815) und Erwin Kochleus (845) schon gehörig in Rückstand gerieten. Die Mittelpaarung mit 
Herbert Mühlig (845) und für den erkrankten Burkhard Pech startende Manfred Schmuck (762) waren auch 
nicht in der Lage die Wende herbeizuführen. Das Schlusslicht aus Niederbayern wirkte zwar auch nicht 
überzeugend, doch reichte es an diesem Tag allemal auch gegen einen Stefan Weingärtner (856) und 
Michael Allram (783) den Vorsprung zum allerersten Sieg dieser Saison auszubauen. 
 
 
Bericht: Burkhard Pech   


